
W3-Stiftungsprofessur für „Künstliche
Intelligenz in der kardiovaskulären Medizin“
(m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt an der Medizinischen Fakultät Heidelberg der Universität Heidelberg in der Klinik für
Kardiologie, Angiologie, Pneumologie und in der Klinik für Herzchirurgie des Universitätsklinikums Heidelberg zu
besetzen.

Die Medizinische Fakultät Heidelberg der Exzellenzuniversität Heidelberg ist als hervorragender Standort innovativer
Forschung national wie international etabliert. Die wissenschaftlichen Institute und Kliniken des Heidelberger Campus
vereinen Erfahrung in praxisorientierter und interdisziplinärer Ausbildung und Lehre mit moderner Forschung auf
höchstem Niveau.

Im Rahmen dieser Klaus-Tschira-Stiftungsprofessur sollen unter Einsatz von künstlicher Intelligenz (KI) neuartige
Verfahren entwickelt werden, um aus multimodalen und multiskalen Daten eine verbesserte Diagnostik,
Prognosestellung und Therapiesteuerung einschließlich Simulationsverfahren kardiovaskulärer Erkrankungen zu
ermöglichen. Hierbei soll das gesamte Spektrum, beginnend mit der Identifikation klinisch relevanter Probleme über
die Entwicklung, Anwendung und Adaption von neuen KI-Methoden bis hin zur klinischen Translation und Validierung
abgedeckt werden. Durch die Eingliederung der Professur in die Abteilungen für Innere Medizin III (Schwerpunkt
Kardiologie, Angiologie und Pneumologie) und Herzchirurgie sollen diese Methoden insbesondere mit kardialem
Schwerpunkt kliniknah und interdisziplinär eingesetzt werden.

Gesucht wird eine Kandidatin/ein Kandidat mit hoher Expertise in den Bereichen der Künstlichen Intelligenz, des
maschinellen Lernens, der Simulation sowie der modernen Daten- und Bildverarbeitung des kardiovaskulären
Systems. Die Bewerberin/Der Bewerber soll auf diesem Gebiet exzellente Publikationen aufweisen und auch über
Erfolge in der Einwerbung von öffentlich geförderten Drittmitteln verfügen. Aufgrund der Einbindung in die
Medizinische Fakultät sollten Bewerberinnen/Bewerber mit naturwissenschaftlichem Hintergrund über eine
umfangreiche Expertise in translationalen Fragestellungen zu kardialen Erkrankungen verfügen.

Es wird erwartet, dass sich die Kandidatin/der Kandidat mit eigenständigen und kooperativen Projekten am
Forschungscluster Informatics for Life sowie im Deutschen Zentrum für Herz-/Kreislaufforschung (DZHK) beteiligt.
Ferner ist eine Integration mit anderen AI-Aktivitäten am Campus erwünscht, einschließlich einer Einbindung in die
Heidelberg /Mannheim Health & Life Sciences Alliance mit ihrem Innovationscampus „AI Health & Innovation“ und
dem Deutschen Zentrum für Lungenforschung (DZL).

Auf die weiteren in § 47 und § 48, Abs. 2 des baden-württembergischen Landeshochschulgesetzes (LHG) genannten
Einstellungsvoraussetzungen sowie auf die Regelungen des § 49 Abs. 2a LHG zur dienstrechtlichen Stellung wird
hingewiesen.

Die Universität Heidelberg strebt eine Erhöhung des Anteils an Professorinnen an und fordert qualifizierte Frauen
nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher
Qualifikation bevorzugt berücksichtigt.



Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an den Dekan der Medizinischen Fakultät Heidelberg, Herrn Prof. Dr. Michael
Boutros, Im Neuenheimer Feld 672, 69120 Heidelberg und reichen Sie die erforderlichen Unterlagen über das
Berufungsportal der Medizinischen Fakultät unter https://berufungsportal.medizinische-fakultaet-hd.uni-
heidelberg.de bis zum 08. Februar 2024 ein.
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Bitte beachten Sie, dass das UKHD den Bestimmungen des Infektionsschutzgesetzes unterliegt. Daher ist für alle am
UKHD beschäftigten Personen ein gültiger Masern-Immunitätsnachweis notwendig.

Wir stehen für Chancengleichheit. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung vorrangig eingestellt. Das
Universitätsklinikum strebt eine generelle Erhöhung des Frauenanteils in allen Bereichen und Positionen an, in denen
Frauen unterrepräsentiert sind. Qualifizierte Frauen sind daher besonders aufgefordert, sich zu bewerben.
Vollzeitstellen sind grundsätzlich teilbar, soweit dienstliche oder rechtliche Gründe nicht entgegenstehen.
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